
INODEQ ✗ Seite 1

✗ MONTAGEANLEITUNG
ZIRKONIA 500

✗ OKT/2020



INODEQ ✗ Seite 2 INODEQ ✗ Seite 3IINNOODDEEQQ 3/24

Inhalt

1. Einleitung 4

2. Bestimmungsgemäße Verwendung 4

3. Haftungsbeschränkung 4

4. Urheberrecht 4

5. In dieser Anleitung verwendete Symbole 4

6. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen 5

7. Sicherheitshinweise 5

8. Transport 5

9. Vorbereitung 6

10. Für die Montage erforderliche Werkzeuge 6

11. Befestigungsmaterialien 7

12. Hauptbestandteile und Profile 8

13. Sonderteile und -profile 9

14. Montage 10

Option A: Freistehende Konstruktion mit Betonfundament (empfohlen) 10

Option B: Freistehende Konstruktion mit Fußbefestigungen 11

Option C: Am Gebäude montiert   12

Universelle Montageschritte 13

15. Spezialdetails 20

16. Abschließende Reinigung und Pflege 23

17. Wartung 23

18. Fehlerdiagnose 23

19. Kontaktdetails 23



INODEQ ✗ Seite 4 INODEQ ✗ Seite 5
IINNOODDEEQQ4/24

1. Einleitung
Sehr geehrter Kunde,

Wir danken Ihnen, dass Sie sich für unser ZIRKONIA 500 Glasdach entschieden haben. Diese 
Anleitung enthält alle notwendigen Informationen für die Montage und die Wartungen dieses 
Daches. Bitte lesen Sie diese Informationen sorgfältig und verstehen Sie sie, bevor Sie mit dem 
Produkt arbeiten.

Diese Anleitung richtet sich an den Endverbraucher und den Installateur.

Es ist die Originalanleitung. Bewahren Sie die Anleitung sicher auf!

2. Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Glasdach darf nur zum Überdachen einer Terrasse, entweder freistehend oder an
einem Gebäude angebaut, verwendet werden. Jegliche andere Verwendung gilt als nicht 
bestimmungsgemäße Verwendung. Das Glasdach kann über das ganze Jahr hinweg bei jedem 
Wetter im Freien bleiben. Stellen Sie sicher, dass das Entwässerungssystem stets frei von 
Fremdkörpern ist.
Das Glasdach kann mit allen INODEQ Schiebe-, Falt- und Stapelwänden kombiniert werden.

3. Haftungsbeschränkung
Die INODEQ GmbH kann nicht für Schäden/Verletzungen haftbar gemacht werden, die durch 
Folgendes entstehen:

• Nicht bestimmungsgemäße Verwendung.
• Wartung durch unqualifiziertes Personal.
• Eigenmächtige Änderungen.
• Technische Veränderungen.
• Verwendung von Ersatzteilen, die nicht vom Hersteller empfohlen sind.

4. Urheberrecht
Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt. Die unrechtmäßige Weitergabe dieser Anleitung 
an Dritte, die Vervielfältigung in jeglicher Form, einschließlich Auszügen, sowie die Verwertung oder 
Weitergabe seines Inhalts ist ohne ausdrückliche Genehmigung des Herausgebers nicht gestattet. 
Verstöße führen zu einer Schadenersatzpflicht. INODEQ behält sich weitere Ansprüche vor.

5. In dieser Anleitung verwendete Symbole

WARNUNG Dieses Symbol bedeutet, dass bei unsachgemäßer Befolgung der 
Anweisungen eine schwere Verletzung oder schwere Beschädigung des 
Glasdaches möglich ist.

VORSICHT Dieses Symbol bedeutet, dass bei unsachgemäßer Befolgung der 
Anweisungen eine leichte Verletzung oder Beschädigung des Glasdaches 
möglich ist.

ACHTUNG Dieses Symbol bedeutet, dass verstärkt auf die Anleitung hingewiesen wird, 
aber keine unmittelbare Gefahr für Schäden oder Verletzungen besteht.

 Dieses Symbol bedeutet, dass das Produkt nicht mitgeliefert wird und Sie es 
separat erwerben müssen.
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6. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen

Tragen Sie Schutzkleidung Tragen Sie eine Schutzbrille

Tragen Sie einen Handschutz Tragen Sie einen Schutzhelm

Tragen Sie Sicherheitsschuhe

7. Sicherheitshinweise

WARNUNG • Der Endverbraucher ist für die ordnungsgemäße Montage und Verwendung
des Produkts verantwortlich. Eine unsachgemäße Installation oder
Verwendung kann zu Schäden oder Defekten am Produkt führen.
Die Garantie erlischt, wenn das Produkt und/oder die elektronischen
Komponenten durch unsachgemäße Montage oder Verwendung beschädigt
werden.

• Beachten Sie bei der Montage und/oder Verwendung des Produkts stets die
örtlichen Gesetze und Vorschriften.

• Es ist notwendig, auf der Dachfläche zu arbeiten. Klären Sie dies mit dem
Lieferanten Ihrer Dachdeckung, bevor Sie auf das Dach treten.

VORSICHT • Heben Sie die Pfeiler, Querträger und Dachprofile des Produkts immer mit
mindestens zwei Personen oder verwenden Sie eine mechanische Hubhilfe.

• Verwenden Sie zum Öffnen der Verpackung keine scharfen Gegenstände.
• Die Statik von Dach und Fundament sowie die Befestigung am Gebäude sind

vom Installateur zu überprüfen.
• Ändern Sie niemals die Montagemethode und montieren Sie immer nach

dem Plan.
• Die Montageart (Fußplatten, Köcherfundament) ist nach den statischen oder

planmäßigen Vorschriften auszuführen.

ACHTUNG Die Montage darf nur mit den mitgelieferten Fußplatten oder mit
Köcherfundament ausgeführt werden.

8. Transport

VORSICHT • Heben Sie die Pfeiler, Querträger und Dachprofile des Produkts immer mit
mindestens zwei Personen oder verwenden Sie eine mechanische Hubhilfe.

•  Verwenden Sie zum Öffnen der Verpackung keine scharfen Gegenstände.



INODEQ ✗ Seite 6 INODEQ ✗ Seite 7
IINNOODDEEQQ6/24

9. Vorbereitung
Öffnen Sie bei Ankunft des Produkts die Verpackung, überprüfen Sie alle Teile auf Beschädigungen 
und stellen Sie sicher, dass alle Teile der Packungsliste vorhanden sind.
Für den unwahrscheinlichen Fall, dass Teile fehlen oder beschädigt sind, wenden Sie sich bitte an 
INODEQ GmbH.

• Ändern Sie niemals die Montagemethode und montieren Sie immer nach dem Plan.

ACHTUNG Die Montage darf nur mit den mitgelieferten Fußplatten oder mit 
Köcherfundament ausgeführt werden.

VORSICHT • Ändern Sie niemals die Montagemethode und montieren Sie immer nach
dem Plan.

• Die Montageart (Fußplatten, Köcherfundament) ist nach den statischen oder
planmäßigen Vorschriften auszuführen.

10. Für die Montage erforderliche Werkzeuge

Cuttermesser oder Schere Maßband oder Zollstock

Bohrer (3-13 mm) Metrischer Gewindebohrer (M8)

Schnell erhärtender Beton (200 ltr / 2,0 0) Steckschlüssel/-einsatz (10-19, 24mm)

Kartuschenpistole mit Dichtungsmittel für 
Außenbereiche

Mechanische Hebevorrichtung

Schaufel
Inbussschlüssel/-schraubaufsatz 
(2,5-10, 14)

Wasserwaage
Torx-Schraubenschlüssel/-Schraubaufsatz 
(15-40)

Gummihammer Spannklemme

Spanngurt Laser-Nivelliergerät

Inbussschlüssel (inbegrepen)
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11. Befestigungsmaterialien

M8x90
90115

M8x30
90236

M8 Facet
91242

4.2x13
90605

7mm pin 
73564

4.8x19
90623

M16
91225

M16
90524

M16x80
90228

M16x30
90229

M16
91244

M10
91243

M10x30
90230

M6x20
90031

M6
30267

M5x12
90045

M5
91237

M6x35
90034

M6
Lock nut
91509

M6
91218

M6
91205

M6x30
91028

M6
91504

Seal 
washer

Plastic 
washer

M8 
Lock nut
91508

M5x10
90113

Z

B C D E F G H JA K

S

L

T

M

U

N

P V W

YX

Q

AA

R



INODEQ ✗ Seite 8 INODEQ ✗ Seite 9
IINNOODDEEQQ8/24

12. Hauptbestandteile und Profile
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13. Sonderteile und -profile

Ecke ohne Pfosten

X6

T-Verbinder

X3X1 X2 XA

M16x35 
90148

Wasserablaufrohr

X5 XB

M6x8 
91012

X4
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14. Montage

Option A: Freistehende Konstruktion mit Betonfundament (empfohlen)

min. 
10 mm

 

Die Größe des 
Fundaments wird vom  

Kunden bestimmt.

Löcher für Frostschutz 
bohren.

A3

A2

A1

Ø > 250 mm
↓ = 800 mm
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Schrauben für die Boden 
verbindung werden vom 

Kunden bereitgestellt.
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Option B: Freistehende Konstruktion mit Fußbefestigungen

Option 1

Option 2

B2

B1
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Option 2:
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Option 1

Option 1:

Option 2

P

X

A

Schrauben für die Wand- und 
Bodenverbindung werden 

vom Kunden bereitgestellt.

C1

C2

Option C: Am Gebäude montiert  

f und g von e und r 
entfernen und an der 
Wand befestigenstigen.
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Option 1:
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    T-Verbinder: 
Detail 1, S. 20.

    Wasserablaufrohr: 
Detail 3, S. 22.

    Ecke ohne Pfosten 
Detail 2, S. 22.
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Universelle Montageschritte
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    T-Verbinder: 
Detail 1, S. 20.
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Spezialdetail 1
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15. Spezialdetails
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4 mm

XB

X6

22

21

22

Spezialdetail 2

B
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4 mm
4 mm
8 mm

X5

Spezialdetail 3

Wartung und Pflege
Aus Gründen der Sicherheit und um eine möglichst lange und einwandfreie Funktion aller Mechanismen zu  
gewährleisten, sollte das Produkt mindestens alle 12 Monate einer Wartung unterzogen werden.

 ✗ Es wird empfohlen, die Wartung von darauf spezialisierten Montageteams durchführen zu lassen.
 ✗ Die Wartung ist entgeltlich.
 ✗ Die Wartung besteht aus einer Prüfung der Produktfunktionalität, Einstellung der Mechanismen und dem 

 Austausch von während des Gebrauchs verschlissenen Elementen. 

GRUNDLEGENDE TÄTIGKEITEN WÄHREND DER WARTUNG
Prüfung:

 ✗ der Befestigungen des Produkts, mit denen es am Untergrund verbunden ist,
 ✗ des technischen Zustands der beweglichen Teile,
 ✗ der Schmierung der Antriebselemente
 ✗ der Kabel des Produkts und ihrem Anschluss an die Stromversorgung,
 ✗ der Funktion der Endabschalter des Motors und eventuelle Korrektur,
 ✗ der Schraub- und Nietenverbindungen,
 ✗ des technischen Zustands des beweglichen Daches und der Dichtungen,
 ✗ der Befestigungen des Antriebs (Motor),
 ✗ der Ausschaltfunktion des Differentialstromschalters,
 ✗ der Elemente des Wasserablaufs auf eventuelle Verstopfungen.
 ✗ Eventuelle Einstellung und Korrektur der ausgetauschten Teile. 

HINWEISE ZUR TÄGLICHEN PFLEGE
Die tägliche Pflege führt der Käufer in Eigenregie durch.
Die Pflege sollte mind. 1 Mal im Jahr durchgeführt werden. Die Elemente des Wasserablaufs sollten mind. 1 pro 
Woche auf Verstopfungen geprüft werden und jedes Mal, nach starken Niederschlägen.
Falls das Lamellendach an einer von Bäumen umgebenen oder starker Verschmutzung ausgesetzter Stelle 
montiert wird, müssen die Elemente des Wasserablaufs und das bewegliche Modul täglich auf Verstopfung und 
Verschmutzung geprüft werden.
Die Pflege der sichtbaren (zugänglichen) Elemente des Produkts beruht vor allem darauf, diese sauber zu halten, 
was Ihre Lebensdauer deutlich erhöht. Diese Tätigkeiten führt der Käufer in Eigenregie durch.

Beschädigungen des Produkts durch unsachgemäße Reinigung.
 ✗ Die Reinigung mit einem Hochdruckreiniger, sowie Reinigungs- und Lösungsmittel wie z.B.  

 Alkohol oder Benzin, ist unzulässig!
 ✗ Die Verwendung von Reinigungsmitteln mit Zusatz von Chlor, Ammoniak, Öl, Aceton und  

 Bleichmittel zur Systemreinigung ist verboten. Ebenso die Aufbewahrung solcher Stoffe in  
 Produktnähe, weil dadurch die Gefahr von Korrosion entstehen kann.
 ✗ Der Gebrauch von spitzen Gegenständen (z.B. Drahtbürsten) und Reinigungsmitteln die Kratzer 

 hervorrufen ist verboten (z.B. Schleifpasten, Schleifpulver).
 ✗ Das Festhalten oder Ziehen am System oder seiner Bestandteile ist zu unterlassen
 ✗ Das Dach darf bei Vereisung oder Frost nicht in Gang gesetzt werden – Dies könnte zur  

 Beschädigung des Antriebs und der Rollwagen führen.
 ✗ Falls die Abläufe in den vorderen Pfosten nicht täglich auf Verstopfungen geprüft werden, kann  

 dies dazu führen, dass die Pfosten, durch das sich in ihnen angesammelte und gefrierende  
 Wasser, auseinandergerissen werden.
 ✗ Der Austausch einzelner Elemente durch Teile anderer Hersteller ist untersagt! Austauschteile  

 müssen Originalteile sein!
 ✗ Es ist eine Funktionsprüfung des Systems durchzuführen! Sollten Sie beim Funktionstest  

 untypische Geräusche oder Bewegungen erkennen, ist dies sofort dem Lieferanten mitzuteilen.
 ✗ Die täglichen Pflegetätigkeiten sind bei vollkommen geöffneten Dach durchzuführen.
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GRUNDLEGENDE TÄTIGKEITEN DER PRODUKTPFLEGE UMFASSEN:
 ✗ Prüfung des fehlerfreien Öffnens und Schließens des beweglichen Daches,
 ✗ Prüfung der fehlerfreien Funktion der Endabschalter,
 ✗ Reinigung der sichtbaren, zugänglichen Produktelemente (insbesondere der Regenrinne an den Streben, der  

 Regenschutzdachfläche, der Fläche des beweglichen Daches und der Abläufe in den vorderen Pfosten).

REINIGUNG DER ELEMENTE AUS METALL / ALUMINIUM:
 ✗ Es wird empfohlen, leichte Verschmutzungen der Oberflächen aus Metall/ Aluminium mit Wasser unter  

 Zusatz eines sanften Reinigungsmittels durchzuführen.

Zur Kontrolle der Pflegetätigkeiten bzw. der elektrischen Teile, sollte der Behang von der Stromversorgung getrennt werden.

KONSERVIERUNGSTÄTIGKEITEN
Um eine einwandfreie Funktion des Lamellendaches Rubina 600 sicherzustellen, sind die Elemente der Antriebseinheit (Hül-
sen, Schrauben, Lager) alle 12 Monate mit Schmier- oder anderen Konservierungsmitteln zu präparieren.

Recycling
Eine unsachgemäße Demontage kann zu schweren Verletzungen und Beschädigungen des Systems führen. Die 
Demontage des Systems ist entsprechenden Montageteams zu überlassen oder einer Person die im Sicherheits- 
und Gesundheitsschutz geschult ist und entsprechendes Wissen aufweist.

Recycling von elektrischen und elektronischen Geräten
Nach Ende der Produktlebensdauer, ist das System unbedingt in seine Einzelteile zu zerlegen und eine Sortierung 
der einzelnen Materialien und Elemente entsprechend der Verordnung vom Ministerium für Umweltschutz, vom 
09.12.2014, Abfallkatalog Gesetzblatt Pos. 1923, vorzunehmen.

Wichtige Informationen zum Thema Recycling:
Gemäß dem Gesetz vom 11 September 2015 zur Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten, ist die Entsorgung 
von Geräten mit dem Zeichen eines durchgekreuzten Mülleimers, zusammen mit anderen verbrauchten Geräten 
im Hausmüll verboten. Der Benutzer ist dazu verpflichtet Elektro- und Elektronikgeräte an den entsprechenden 
Sammelstellen zu entsorgen.
Die oben genannten Verpflichtungen sind entstanden, um die Mengen an Elektro- und Elektronikabfall zu be-
grenzen und die Sammlung und das Recycling dieser Komponenten sicherzustellen. Diese Geräte beinhalten kei-
ne gefährlichen Stoffe, die besonders negativen Einfluss auf die Umwelt und Gesundheit von Menschen haben.

REINIGUNG DER ELEMENTE AUS METALL / ALUMINIUM:
Es wird empfohlen, leichte Verschmutzungen der Oberflächen aus  
Metall/ Aluminium mit dem INODEQ Reinigungsset durchzuführen.

Das Set beinhaltet:
- INODEQ Reinigungsschaum
- PERGOLA 3 in 1  (Reinigung, Pflege & Versiegelung)
- 2 Microfasertücher

Allg. Garantiebedingungen
Die allgemeinen Garantiebedingungen sind auf der Seite www.inodeq.de zugänglich. Bei fehlendem Zugang zur 
Internetseite, sind die Garantiebedingungen bei ihrem Kundenbetreuer der Firma INODEQ erhältlich.

 ✗ Es wird empfohlen, die Wartung von darauf spezialisierten Montageteams durchführen zu lassen.
 ✗ Die Wartung ist entgeltlich.
 ✗ Die Wartung besteht aus einer Prüfung der Produktfunktionalität, Einstellung der Mechanismen und dem 

 Austausch von während des Gebrauchs verschlissenen Elementen.

VON DER GARANTIE AUSGENOMMEN SIND:
 ✗ Beschädigungen die beim Transport entstanden sind, der nicht von der Firma INODEQ durchgeführt wurde.
 ✗ Beschädigungen die entstanden sind, weil die Lagerung, Installation oder Pflege nicht nach den Vorgaben  

 der technischen Dokumentation, der Bedienungsanleitung oder den Empfehlungen des Zulieferers  
 durchgeführt wurden. Es sei denn, die Tätigkeiten wurden durch den Lieferanten oder auf seine  
 Verantwortung hin durchgeführt.
 ✗ Beschädigungen die durch Nicht-Einhalten der Vorgaben in der technischen Dokumentation oder der 

 Empfehlungen des Zulieferers entstanden sind.
 ✗ Mechanische Beschädigungen.
 ✗ Beschädigungen die im Zuge einer Produktmodifikation entstanden sind, es sei denn, diese wurde vom  

 Zulieferer, in dessen Auftrag oder auf seine Verantwortung hin durchgeführt.
 ✗ Beschädigungen die entstanden sind, weil trotz eines bereits vorhandenen Mangels, das Produkt weiter  

 genutzt wurde, es sei denn, der Zulieferer wurde vorher informiert und empfahl die weitere Nutzung. Die 
 Mängelursachen sind der rationalen Einschätzung des Zulieferers zu überlassen. Eine Reparatur oder ein 
 Austausch des Produkts aufgrund der hier beschriebenen Mängel, kann durch den Zulieferer entgeltlich  
 erfolgen.
 ✗ Beschädigungen deren Ursache in der normalen Abnutzung von Verschleißteilen begründet liegt, wie: 

 Dichtungen, Schmiermittel usw.
 ✗ Beschädigungen der Elektrik die durch Verschulden des Nutzers entstanden sind,
 ✗ Beschädigungen die durch falsche Montage entstanden sind, die nicht durch den Hersteller erfolgt ist.
 ✗ Beschädigungen die durch Reparaturen in Eigenregie entstanden sind.
 ✗ Beschädigungen entstanden durch das Nutzen in ungeeigneten Wetterbedingungen  

 (außer dem vorgesehenen Bereich).
 ✗ Beschädigungen durch von der Norm abweichende Wetterbedingungen, atmosphärische Entladungen
 ✗ Charakteristische Geräusche bei Systembetrieb, die während der Lamellenumdrehung entstehen.
 ✗ Ein Wasserstrom der am Profil abfließt und sich aus den natürlichen Fließeigenschaften von Wasser ergibt.
 ✗ Undichtigkeiten, die auf unvollständiges Schließen der beweglichen Teile zurückzuführen sind.
 ✗ Beschädigungen aufgrund von Unfällen oder unvorhergesehener Ereignisse.
 ✗ Beschädigungen durch falsche Reinigung unter Nutzung von ätzenden Produkten oder Nutzung falscher  

 Geräte.
 ✗ Atmosphärische und tierische Verunreinigungen.
 ✗ Beschädigungen die von anderen Produkten, Gegenständen oder am System aufgehängtem Zubehör  

 verursacht wurden, die nicht von INODEQ vorgesehen waren.
 ✗ Wasserundichtigkeiten die aufgrund der Lokalisation, der Anfertigung, Installation, Dichtungen, so wie  

 extremen Witterungsbedingungen einen grundlegenden Einfluss auf die Wasserfestigkeit haben.
 ✗ Ansprüche jeglicher Forderungen, wenn eigenmächtige Reparaturen durchgeführt oder keine Originalteile 

 verwendet wurden
 ✗ Farbliche Unterschiede der Teile, die während des Produktionsprozesses entstehen können.
 ✗ Verfärbungen der Elemente, die schädlichen Witterungsbedingungen intensiv ausgesetzt sind.
 ✗ Korrosion der Elemente die in einem Umfeld mit hohem Meersalzanteil in der Luft benutzt werden.
 ✗ Lecks bzw. Undichtigkeiten zw. den Modulen der Regenrinnen. Die Abdichtung zw. den Regenrinnen muss  

 vom Kunden in Eigenregie durchgeführt werden.
 ✗ Neigungswinkelunterschiede beim Schließen der Lamellen die bis zu 5° betragen können und aufgrund von 
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 produktionstechnischen Toleranzen eine natürliche Systemeigenschaft sind.
 ✗ Wasser das aufgrund von Kondensation auf der Lamellenunterseite auftreten kann.
 ✗ Biegungen der Profile, die die Werte der Norm PN-EN 1090-1 und Eurokod 9 nicht überschreiten und eine 

 natürliche Systemeigenschaft der Konstruktion darstellen.

INODEQ übernimmt keine Verantwortung für:
 ✗ ein Produkt, bei dem die CE-Aufkleber entfernt wurden oder nicht leserlich sind
 ✗ ein Produkt, bei dem die Piktogramme mit Sicherheitshinweisen entfernt wurden.
 ✗ Falsche Produktnutzung oder Nutzung entgegen seiner Bestimmung.
 ✗ Beschädigungen aufgrund von Schwankungen der Stromspannung, falls diese 5 % überschreiten.
 ✗ Um das Produkt vor Überhitzung zu schützen, dürfen sich Wärmequellen, wie z.B. Grille oder offenes Feuer  

 nicht in unmittelbarer Umgebung des Lamellendaches befinden.
 ✗ Biegungen der Profile, die in der Norm PN-EN 1090-1 und Eurokod 9 beschrieben sind, falls bei einer  

 Ausladung ab 5,2m kein zusätzlicher mittlerer Pfosten montiert wird.

Reklamation
Anlegen einer Reklamation:

 ✗ Eine Reklamation ist in schriftlicher Form beim Händler zu tätigen, bei dem das Produkt erworben wurde.
 ✗ Voraussetzung einer Reklamationsannahme ist die Angabe der Nr. des Kaufvertrags, der Bestellnr. oder des 

 Kaufbelegs und eine schriftliche Meldung der Reklamation.
 ✗ Die Reklamationsmeldung muss eine genaue Mängelbeschreibung, den Namen der Montagefirma und das 

 Datum, an dem der Mangel festgestellt wurde, enthalten.
Ware bei der keine Rechnungsnr., Vertragsnr. oder keine Bestellnr. angegeben wird, wird als Ware ohne Garantie 
bearbeitet werden.

TECHNISCHE MÄNGEL
Bei Auftreten eines Systemmangels ist:

 ✗ Das Lamellendach außer Betrieb zu nehmen.
 ✗ Der Mangel umgehend der Firma INODEQ zu melden.
 ✗ Mängel können auf unserer Webiste unter Service - Reklamation https://www.inodeq.de/service oder direkt beim  

 Kundenbetreuer gemeldet werden.

Die Meldung eines technischen Mangels/einer Reklamation ist schriftlich per Mail an info@inodeq.de zu tätigen.

ACHTUNG: Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliche Reklamationen in Bezug auf die Komponen-
ten und/oder auf das Produkt, umgehend (beim öffnen der Verpackung, und nicht während oder 
nach der Installation) an uns zu richten sind. 

Jede Unsachgemäße Bedienung oder Installation führt zum Verfall der Garantie.  
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